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«Die Freude ist unbeschreiblich»
Guido Simmen von der Musical-Schule «VoiceSteps» erhält den Zuger Anerkennungspreis 2023

Hakan Aki

Der Musikpädagoge und
Schulleiter der Musical-Schule
«VoiceSteps» Guido Simmen
erhält den Anerkennungspreis
2023 des Kantons Zug. Mit uns
sprach er über seine Gefühls-
welt, die Bedeutung des Preises
und sein Lebenswerk.

Der Regierungsrat des Kantons
Zug ehrt Sie mit dem diesjährigen
Anerkennungspreis. Wie haben
Sie davon erfahren?
Ich wurde von Regierungsrat Ste-
phanSchleissunddemKulturbeauf-
tragten und Amtsleiter Aldo Cavie-
zel zumMittagesseneingeladen.Da-
bei wurdemir von beiden unterbrei-
tet, dass ichmit demAnerkennungs-
preis 2023 geehrt werde.

Wie haben Sie die
Nachricht aufgenommen?
Die Freude darüber ist unbeschreib-
lich. Der erste Gedanke, der mir
durch den Kopf schoss: «Demnach

habe ich sehr viel richtig gemacht.»
Gleichzeitig erfüllt mich die Aus-
zeichnung mit Stolz. Ich empfinde
es als Bestätigung und Anerken-
nung für die über 40 Jahre währen-
de Aufbau- und Entwicklungsarbeit
der Musical-Schule «VoiceSteps»,
welchemichüberdie JahrevielEner-
gie und Lebenszeit gekostet hat. Zu-
gleich ist die Auszeichnung ein In-
diz dafür, dass man seitens der Be-
hörden, aber auch der Öffentlich-
keit wahrgenommen wird.

Wie hat ihre Familie auf
die Auszeichnung reagiert?
Meine Familie habe ich umgehend
überdenFamilien-Chatbenachrich-
tigt. Meine drei Kinder und auch
meine Frau, sind eng mit der Musik
verbunden. Musik liegt uns allen im
Blut. Die älteste Tochter ist Lehre-
rin, macht selbst Musik und ist als
Musiklehrerin an derMusical-Schu-
le angestellt. Mein Sohn ist Musiker
und Toningenieur. Meine jüngste
Tochter ist ebenso anMusical-Schu-
le «VoiceSteps».

Erzählen Sie von den
Anfängen ihrer Musical-
Schule. Sie ist ja auch Ihr
Lebenswerk.
Ich habe den Schwerpunkt nie auf
die Musik gelegt. Da ich selbst ur-
sprünglich aus der Jugendarbeit
komme, lag und liegt mein Fokus
auf diesemGebiet. Als ich vor 40 Jah-
ren mit meiner Arbeit begann, er-
hielt ich seitens der Kirche den Auf-
trag, einen Kinderchor zu gründen

und zu leiten. Damals arbeitete ich
als Jugendarbeiter. Die Musik und
verschiedenen Ausdrucksmöglich-
keiten, die durch unsere verschiede-
nen Musicals vereint werden, bietet
eine wunderbare Möglichkeit, jun-
geMenschen zu fördern undweiter-
zuentwickeln. Insbesondere in ihrer
Persönlichkeit. An der Musical-
Schule geht es nicht nur um Leis-
tung. Wir leben den Geist einer so-
zialen Kultur.

Der Geehrte: Musikpädagoge und Schulleiter der Musical- Schule «VoiceSteps»
Guido Simmen. Foto: Denise Stadelmann

Aufführung von «Peter Pan» an der Musical-Schule. Foto: VoiceSteps Musical-Schule

Inwiefern spüren Sie die An-
erkennung ihrer Arbeit innerhalb
der Zuger Bevölkerung?
Ich glaube sagen zudürfen, dass sich
die Musical-Schule in den letzten
Jahren einen Namen gemacht hat.
Uns wird viel Wohlwollen entgegen-
gebrachtundwirerhaltenUnterstüt-
zung jeglicher Art. Ich sehe dies als
logische Folge der geleisteten Arbeit
und bin sehr dankbar dafür. Ich hof-
fe, dass der Anerkennungspreis dem
Ganzen einen weiteren Schub ver-
leiht.

Wie ist es um die Zukunft der
Musical-Schule bestellt?
Sicherlich werde ich so lange mit-
arbeiten, bis eine Nachfolgerege-
lung gefunden ist. An einer solchen
arbeiten wir derzeit. Es wäre schön,
wenn ich das Zepter an Menschen
aus den eigenen Reihen weiterge-
ben kann, die während ihrer Zeit an
der Schule gross geworden sind, sich
entwickelt haben, sich weiter enga-
gierenundVerantwortungüberneh-
men wollen. Eine Lösung innerhalb
der Familie haben wir diskutiert. Sie
steht nicht zur Debatte.

Lesen Sie mehr über den Zuger
Anerkennungspreis auf Seite 10


